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Wie kann eine Stadt die heimische 
Artenvielfalt bewahren und damit 
sogar Geld sparen? Diese spannende 
Frage lockte rund 40 Teilnehmer des 
landesweiten Projektes „Natur Nah 
dran“, das vom Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) initiiert wur-
de, kürzlich in den Großen Ratssaal 
des Rathauses Bretten. 
Eingeladen waren Vertreter der 
zehn Pilotgemeinden aus Baden-
Württemberg, die im Rahmen dieses 
Projektes Biotope im Innenbereich, 
unter Leitung des NABU, ausbau-
en. Das Hauptthema war dabei 

die Gestaltung von Blumenwiesen 
im Gemeindegebiet. Dies wurde 
von Dozenten des NABU näher 
erläutert. 
Bei der Bepflanzung muss dabei 
speziell auf die Auswahl der Saatmi-
schungen geachtet werden, damit 
heimische Tierarten Futterpflanzen 
finden können und um zu verhin-
dern, dass auf den Flächen das Un-
kraut wuchert. Deshalb werden beim 
Projekt „Natur nah dran“ ausschließ-
lich heimische und mehrjährige 
Blumen ausgewählt. Bei einmaliger 
Aussaat und richtiger Pflege können 

diese Pflanzen über Jahrzehnte das 
Stadtbild prägen und einen wichti-
gen Lebensraum auf unbegrenzte 
Dauer garantieren. Der positive 
Nebeneffekt für die Stadtkasse: Weil 
kein jährliches Nachpflanzen und 
häufiges Mähen mehr  benötigt wird, 
können die Kosten für die Pflege 
dieser städtischen Grünflächen stark 
reduziert werden. Selbst die kleins-
ten Flächen können, durch eine 
richtige Bepflanzung, als wichtige 
Biotope für zum Teil bedrohte Tier 
und Pflanzenarten dienen.
Auch die Stadt Bretten nimmt aktiv 

 Blühende Wiesen und gesunde Stadtfinanzen sind kein Widerspruch: OB Martin Wolff bei der Begrüßung des "Natur nah dran"-Workshops.

Wie Naturschutz beim Sparen hilft
an diesem Projekt teil und stellte 
im Rahmen dieser Veranstaltung 
die neu entstehenden Wildblumen-
wiesen im Bereich ovaler Kreisel, 
Alexanderplatz, Bahnhofsstraße und 
Hohberghaus vor. Hier werden je 
nach Bepflanzungsvariante im Laufe 
dieses Jahres und spätestens nächstes 
Jahr bunte und vielfältige Wildblu-
menwiesen entstehen. Damit trägt 
die Stadt Bretten ebenfalls einen Teil 
zum Schutz der regionalen Artenviel-
falt bei und schafft ein schönes wie 
gleichzeitig nachhaltiges Stadtbild.            
            koe 
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"Bretten boomt"

Entscheidungen im Gemeinderat
in der öffentlichen Sitzung am 14.03.2017 

1.1 Der Gemeinderat nimmt die während der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Beteiligung der Träger öffentlicher Verwal-
tung (Fachbehörden, Planungsträger), der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange und Nachbarkommunen abgegebenen Stellungnahmen/
gemachten Äußerungen sowie die Stellungnahmen der Verwaltung zur 
Kenntnis und beschließt diese. Die nicht berücksichtigten Stellungnah-
men/Äußerungen werden zurückgewiesen. 
1.2 Der Gemeinderat billigt einstimmig bei einer Enthaltung den 
endgültigen Entwurf des Lärmaktionsplanes Bretten mit Erläuterungs-
bericht in der vorliegenden Fassung. 
1.3 Der Gemeinderat beschließt die öffentliche Auslegung des end-
gültigen Entwurfes des Lärmaktionsplanes mit Erläuterungsbericht 
ohne Gegenstimme. 

2.1 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Einleitung des Ver-
fahrens zur Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes und 
zum Erlass von örtlichen Bauvorschriften für das im Abgrenzungsplan 
dargestellte Gebiet der Gemarkung Neibsheim auf der Grundlage der 
städtebaulichen Zielsetzungen. 
2.2 Der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften trägt die Be-
zeichnung „Altenwohn- und Pflegeheim Neibsheim, II. Abschnitt“. 

3.1 Ohne Gegenstimme beschließt der Gemeinderat die Einleitung des 
Verfahrens zur Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes und 
zum Erlass von örtlichen Bauvorschriften für das im Abgrenzungsplan 
dargestellte Gebiet der Gemarkung Bretten auf der Grundlage der 
Zielsetzungen. Der Bebauungsplan trägt die Bezeichnung „Südlich 
der Melanchthonstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften. 
3.2 Der o.a. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften ist im be-
schleunigten Verfahren aufzustellen. 
3.3 Die Verwaltung wird einstimmig beauftragt, den vorläufigen 
Entwurf zum o.a. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung zu erarbeiten und alsbald zur Billigung einzubringen. 
3.4 Auf Antrag wird die Verwaltung einstimmig beauftragt, eine Satzung 
für ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB vorzubereiten und 
in der nächsten Sitzung vorzulegen. 

4. Die Ausnahme von der Veränderungssperre für das Bauvorhaben 
„Neubau von drei Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage“ auf dem 
Flurstück Nr. 232 im südwestlichen Bereich der Hirschstraße wird bei 
einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen mehrheitlich zugelassen. 

5. Die Ausnahme von der Veränderungssperre für das Bauvorha-
ben „Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Garagen, Carport und 
Spielplatz“ auf den Flurstücken. Nrn. 7777/1, 7777/2 und 7777/4 im 
mittleren Abschnitt der Weißhofer Straße, Gemarkung Bretten wird 
gem. § 14 Abs. 2 BauGB mit Auflagen zum Artenschutz bei zwölf 
Gegenstimmen und zehn Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 

6. Der Gemeinderat billigt bei einer Gegenstimme mehrheitlich 
die vorgelegte Planung zur Umgestaltung der Georg-Wörner-Straße 
zwischen den Straßen „Am Leyertor“ und „Withumanlage“ sowie zur 
Erneuerung der Brücke ohne Gegenstimme und beauftragt die Ver-
waltung einstimmig mit der baulichen Umsetzung im 2. Halbjahr 2017. 

7.1 Das Büro Weber-Ingenieure GmbH aus Pforzheim ist mit den 
Ingenieurleistungen für die Umgestaltung der Georg-Wörner-Straße 
zum Angebotspreis von 39.056,13 EUR mit den Leistungsphasen 3 
und 5 bis 8 zu beauftragen. 
7.2 Das Büro Weber-Ingenieure GmbH aus Pforzheim ist mit den Inge-
nieurleistungen für die Teilerneuerung der Brücke über den Saalbach 
auf Höhe des Leyertores zum Angebotspreis von 30.128,52 EUR mit 
den Leistungsphasen 5 bis 8 zu beauftragen. 
7.3 Das Büro Weber-Ingenieure GmbH aus Pforzheim ist mit den Inge-
nieurleistungen für die Tragwerksplanung der zur Teilerneuerung der 
Brücke über den Saalbach auf Höhe des Leyertores zum Angebotspreis 
von 15.964,79 EUR mit den Leistungsphasen 5 und 6 zu beauftragen. 

8. Der Einrichtung einer kommunalen Grundbucheinsichtsstelle bei 
der Stadtverwaltung Bretten ab dem 04.12.2017 wird einstimmig zuge-
stimmt. Die Verwaltung wird ermächtigt, einen diesbezüglichen Antrag 
beim Justizministerium Baden-Württemberg zu stellen. 

9. Alle Stadträtinnen und Stadträte stimmen der Weiterbeauftragung 
des Architekturbüros Michael Huxhold aus Karlsruhe mit den Leis-
tungsphasen 5 – 9 für den Umbau der Aussegnungshalle im Stadtteil 
Sprantal zu einem Honorar in Höhe von ca. 34.400,-- EUR zu. 

10.1 Der Gemeinderat stimmt der überplanmäßigen Auszahlung in 
Höhe von 105.000 EUR für die Vergabe der Bauarbeiten zur Sanierung 
der Straßen „Große/Lange/Kleine Gasse“ im Stadtteil Neibsheim ein-
stimmig zu. Zur Deckung der Nachfinanzierung werden die in 2017 
nicht benötigten Mittel der Sanierung der Hauptstraße im Stadtteil 
Rinklingen in Höhe von insgesamt 105.000 EUR herangezogen. 
10.2 Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Bauarbeiten zur Sanie-
rung der Straßen Große/Lange/Kleine Gasse im Stadtteil Neibsheim 
zum Angebotspreis von 639.648,53 EUR an die Firma PG-Bau aus 
Bretten einstimmig zu. 

11. Der Gemeinderat stimmt ohne Gegenstimme der überplanmäßigen 
Aufwendung für das Haushaltsjahr 2016 in Höhe von 25.300 EUR für 
die Sanierung der Sporthalle Bauerbach zu. Die Nachfinanzierung 
wird aus den nicht benötigten Mitteln aus der Sanierung der Ortsver-
waltung Diedelsheim in Höhe von 9.300 EUR und aus der Sanierung 
des Gebäudes „Melanchthonstraße 45 / Toter Gaul“ in Höhe von 
16.000 EUR gedeckt. 
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Wirtschaf t und Verwaltung in 
Bretten blicken optimistisch in die 
Zukunft: "Bretten boomt", verkün-
dete Oberbürgermeister Martin 
Wolff beim gemeinsamen Herings-
essen der Stadt mit der Vereinigung 
Brettener Unternehmen (VBU). 
Auch VBU-Sprecher Andreas Dra-
bek äußerte sich zufrieden: Mit Blick 
auf Leerstände und Schlussverkäufe 
in der Innenstadt könne man zwar 
"den Eindruck von Ausverkaufs-
stimmung" gewinnen, sagte er, "aber 
zum Glück ist das nicht so." Einige 
Geschäfte würden wegfallen, ein 
Schuhfachgeschäft würde jedoch 
hinzukommen. Um die Stadt nach-
haltig voranzubringen, sei jedoch 
schnellstens die Vermarktung der 
City voranzubringen. "Denn das 
Umland schläft nicht", sagte er, "es 
rüstet täglich auf." 

So sah es auch OB Wolff: Zunächst 
verwies er auf erfolgreiche Projekte 
wie den Klinikneubau und den 
geplanten Seilrutschenpark. Für die 
Wirtschaftsförderung müssten VBU 
und Stadtverwaltung aber weiterhin 
"wertvolle Impulse setzten" für das 
gemeinsame Ziel einer "lebendigen 
Brettener Innenstadt". 
Es ging jedoch nicht nur um Politik 
an diesem Abend: Im Anschluss an 
den offiziellen Teil erheiterte Bernd 
Neuschl als bayrischer "Professor 
Dr. Schieler" die rund 100 Besucher 
mit seinen - nicht ganz ernst zu 
nehmenden - Vorschlägen für eine 
erfolgreiche Zukunft Brettens. Und 
weil sie zum Heringsessen eingela-
den hatten, saßen Verwaltung und 
Wirtschaft später noch gemütlich 
bei Fisch und gekühlten Getränken 
beisammen.              cat

Beim jährlichen Heringsessen tauschen sichVerwaltung und Wirtschaft aus.
Foto: Dederichs

„Zur Gegenwart nuklearer Auf-
rüstung“ – das war das Thema der 
ersten, anschließend jährlich statt-
findenden, Brettener Friedenstage 
im Jahr 2007. Es folgten Vorträge 
und Podiumsdiskussionen zu bunt 
gemischten Aktionspunkten zum 
Thema Frieden, z. B. zu atomarer 
Abrüstung oder zum Syrienkonflikt. 
In den vergangenen zehn Jahren hat 
sich in der Welt politisch viel getan, 
das Thema Frieden bleibt jedoch 
immer aktuell.
Vergangene Woche kam der Arbeits-
kreis „Bretten – aktiv für Frieden“ 
wieder zusammen, um Aktionen, 
Vorträge und Ausstellung für das 
Jubiläumsjahr 2017 zu entwickeln 
und zu planen. 
Der Arbeitskreis, bestehend aus 
Vertreter der Brettener Schulen, 
aus kirchlichen Gemeinden, Frie-

densinitiative und Internationaler 
Freundeskreis, Jugendgemeinderäte 
und Stadträte, hat sich 2007 gegrün-
det, um u.a. die Abschaffung von 
Atomwaffen zu fordern. 
„Bretten – aktiv für Frieden“ ist ein 
offener Arbeitskreis, in dem interes-
sierte Bürger herzlich willkommen 
sind, sich zu engagieren und aktiv 
mitzuarbeiten. Wer teilnehmen 
möchte, kann sich gerne bei Frau 
Sorg (Tel.: 07252/921-108) oder unter 
stadt@bretten.de melden. 
Über aktuelle Veranstaltung wer-
den Sie unter www.bretten.de auf 
dem Laufenden gehalten.              
Weitere Informationen zu den einzel-
nen Organisationen im Hintergrund 
erhalten Sie unter: 
www.mayorsforpeace.de 
www.pace-makers.de 
www.atomwaffenfrei.de              ms

Beim Arbeitskreis „Bretten – aktiv für Frieden“ kann jeder mitmachen.

10 Jahre Brettener Friedenstage

Foto: Kößler
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16.03.2017 19:00 Uhr Vortrag: Brandstifter oder Feuerwehr - Religionen 
zwischen Krieg und Frieden, Vortragssaal vhs

17.03.2017 19:30 Uhr „Martin Luther“ Untertan und Freigeist – ein 
lutherisches Reformationsprogramm“ Melanchthonhaus, Marktplatz 1

18.03.2017 20:00 Uhr Jazz im Autohaus - Peter Götzmanns  
JazzHopRhythm, Autohaus Fischer

19.03.2017 18.00 Uhr Konzert der Jugendmusikschule  
zum Stadtjubiläum, Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1

20.03.2017 19:00 Uhr Vortrag zur Stadtgeschichte: Bauernkrieg in und 
um Bretten (1525), Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1

21.03.2017 20:00 Uhr Jamsession
Jazz Club Bretten, Lamm, Pforzheimer Str. 15

23.03.2017 19:00 Uhr BLB Max Frisch - Andorra,  
Stadtparkhalle, Postweg 52

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 05.03.2017 - 12.03.2017

Sterbefälle:
04.03.2017 Rudolf Traut, Diedelsheimer Str. 12, Bretten, 92 Jahre
05.03.2017 Reinhold Josef Albert, Schloßstr. 1, Bretten, 91 Jahre
05.03.2017 Adolf Markowetz, Im Breitenbaum 8, Bretten, 78 Jahre
07.03.2017 Stefan Gerhard Braun, An der Steige 22, Bretten, 61 Jahre
08.03.2017 Elisabeth Habermann geb. Mayer,  
Albert-Einstein-Str. 22, Bretten, 79 Jahre

Sprechtage

Veranstaltungskalender

Seminar für Existenzgründer
Beim nächsten Seminar für Existenzgründer der Gründerinitiative Bretten 
gibt es  noch einige freie Plätze. Vom 21. März bis zum 4. April werden an 
fünf Terminen alle Fragen rund um die Selbständigkeit behandelt,  von der 
Marktfähigkeit der Idee über die Finanzplanung bis hin zu den Möglich-
keiten der Kundengewinnung.  Das Seminar findet jeweils dienstags und 
donnerstags von 16.00 bis 20.00 Uhr im Seminarraum der Volkshochschule 
in der Carl-Benz-Str. 2 (dem früheren Fabeg-Gebäude) statt. Die Teilnahme 
kostet für das gesamte Seminar 145,00 Euro. Anmeldung  bis zum Freitag, 
17. März  bei Frau Daschek, Stadt Bretten, unter (07252) 921-237 oder per 
E-Mail unter stephanie.daschek@bretten.de.    pm

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 17. März 2017 die Eheleute 
Karin und Heinrich Gehring in der Max-Planck-Str. 32 A in Bretten. 
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 20.03.2017 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 22.03.2017 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sozialberatungen
DROBS - Die Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Außenstelle Bretten, Melanchthonstr. 45, Tel. 07252/957009 
hat folgende Öffnungszeiten: montags 09.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
17.00 Uhr. Offene Sprechstunde ist montags von 11.00 bis 13.00 Uhr.

Pflegestützpunkt 
Bretten

Mit Gleichgesinnten sprechen, sich 
gegenseitig stärken, Erfahrungen 
austauschen, eine kurze Auszeit 
nehmen, Fachinformationen er-
halten - das sind die vielfältigen 
Ziele einer Selbsthilfegruppe für 
pflegende Angehörige, die der 
Pflegestützpunkt Bretten gerne ins 
Leben rufen möchte. 
Dazu lädt der Pflegestützpunkt 
zu einer Auftaktveranstaltung am 
Donnerstag, 16. März, 14.30 bis 16 
Uhr, ein. Die Veranstaltung findet 
in den Räumen des Pflegestützpunk-
tes, Hermann-Beuttenmüller-Straße 
6, Raum 10 im Erdgeschoss, statt. 
Der Pflegestützpunkt in Bretten ist 
ein Informations- und Beratungsan-
gebot des Landkreises Karlsruhe. 
Wer eine Betreuungsmöglichkeit für 
einen Angehörigen sucht, den berät 
das Team des Pflegestützpunktes 
gerne über die verschiedenen Mög-
lichkeiten. Der Pflegestützpunkt 
ist eine neutrale Beratungsstelle. 
Er bietet neben Informationen 
über gesetzliche und kommunale 
Leistungen auch Auskünfte über 
regionale Betreuungsangebote und 
Hilfestellung bei der Inanspruch-
nahme der Leistungen.

Information
Erreichbar ist der Pflegestütz-
punkt in Bretten telefonisch unter  
07 21/93 67 12 30 oder per E-Mail 
unter pflegestuetzpunkt.bretten@
landratsamt-karlsruhe.de.

Wolfhard Bickel präsentiert Oberbürgermeister Martin Wolff seinen Bildband „Bretten 1967“ aus dem Nachlass seines Vater Otto Bickel.

„Daran erinnere ich mich noch. Auf 
dem heutigen Sporgassenparkplatz 
standen früher Häuser“, berichtet 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
beim Besuch von Wolfhard Bickel. 
Er hat Oberbürgermeister seinen 
Bildband „Bretten 1967“ präsentiert. 
Rund 500 Bilder hat der Rinklinger 
aus dem Nachlass seines Vaters Otto 
Bickel zusammengetragen und im 
Bildband veröffentlicht. „Der Bild-
band ist toll geworden. Hier wird 
deutlich, welchen Wandel die Stadt 

in den letzten 50 Jahren erfahren 
hat“, sagt der Oberbürgermeister 
Martin Wolff.
Als Heimatforscher interessierte 
sich Otto Bickel schon früh für 
historische Quellen. Zusammen mit 
den Hobbyfotografen Hermann von 
der Heydt, Fritz Plogstert und Horst 
Zobel hat er im Jahr 1967 insgesamt 
1200 Dias von Bretten erstellt und 
im Stadtarchiv einlagern lassen. 
Besonders im Stadtkern haben die 
Hobbyfotografen aus heutiger Sicht 

Erhaltenswertes, das in den Folge-
jahren abgerissen wurde, dokumen-
tiert. „Mein Vater wollte damit die 
Gegenwart für die Zukunft festhal-
ten“, erzählt Wolfhard Bickel. 
Der Bildband „Bretten 1967“ ist in 
Kürze für 30 Euro in der Tourist-In-
fo, Melanchthonstraße 3, erhältlich.
Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag 9.00 – 18.00 
Uhr
Freitag und Samstag 9.00 – 13.00 
Uhr              bal

 Individuelle Versorgung von Leisten- und Narbenbrüchen
Im Beitrag der Vortragsreihe „Mo-
derne Chirurgie“ informiert am 
Dienstag, 21. März 2017 Dr. Vol-
ker Ihle, Sektionsleiter der Allge-
mein- und Viszeralchirurgie an der 
Rechbergklinik Bretten über Ope-
rationsmethoden bei Leisten- und 
Narbenbrüchen. 
Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. Der Eintritt ist 
frei. Der Vortrag findet um 19 Uhr 
im Lehrsaal 1 der Pflegeschule statt.
Leistenbrüche sind sehr häufig und 
betreffen überwiegend Männer. 
Bauchwandhernien entstehen da-
gegen bei beiden Geschlechtern, 
vor allem im Narbenbereich nach 
vorangegangenen Operationen. Gab 
es bis vor kurzem noch einige wenige 

Standardoperationen zum Bruchlü-
ckenverschluss, haben in den letzten 
Jahren einige neue Operationstechni-
ken, vor allem im Bereich der mini-
mal invasiven Chirurgie, den Weg in 
die Patientenversorgung gefunden. 
Dr. Volker Ihle wird an diesem 
Abend einen Überblick über die 
häufigsten Bauchwand- und Leisten-
brüche geben. 

Die Große Kreisstadt Bretten und der Stadtteil Bauerbach trauern 
um

Reinhold Albert

Er verstarb am 05.03.2017 im Alter von 91 Jahren.

Reinhold Albert engagierte sich von 1959 bis 1965 im Gemeinderat 
der damals noch selbständigen Gemeinde Bauerbach. Nach der 
Eingemeindung des Stadtteils Bauerbach war er von 1984 bis 1989 
im Ortschaftsrat aktiv. 
Kommunalpolitisch engagiert war ihm die Entwicklung seines Hei-
matortes stets ein wichtiges Anliegen. 
Mit seinem großen persönlichen Einsatz hat sich Reinhold Albert 
für Bauerbach und die Große Kreisstadt Bretten bleibende Verdien-
ste erworben. Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

Für die Melanchthonstadt Bretten         Für den Stadtteil Bauerbach
Martin Wolff            Wolfgang Rück
Oberbürgermeister          Ortsvorsteher

„Die Gegenwart für die Zukunft festhalten“

Unser Stellenangebot zum

1. September 2017:

● Ausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik
   (Ausbildung erfolgt auf der Kläranlage in Heidelsheim)

● Praktikum im Rahmen des Berufskollegs

für Praktikantinnen und Praktikanten als

Erzieher/in im Kindergarten Drachenburg

● Freiwilliges soziales Jahr im Kinder-

garten Drachenburg

● Freiwilliges soziales Jahr an der Pestalozzi-

schule

BRETTEN

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir

uns über Deine Bewerbung bis zum 17. März 2017.

Diese sollte neben dem Bewerbungsschreiben und

dem Lebenslauf auch die Schulzeugnisse der letzten

beiden Schuljahre sowie vorhandene Praktikums-

nachweise umfassen.

Du interessierst Dich für Details zu unseren

Stellenangeboten? Dann nimm mit uns Kontakt

auf.

Für Fragen steht Dir Frau Lena Frick gerne zur

Verfügung!

 07252/921-131  lena.frick@bretten.de

www.bretten.de            facebook.com/bretten.stadt

Foto: Lohner

Vortrag zum Bauernkrieg 1525
Zu einer weiteren Veranstaltung im 
Rahmen ihrer stadtgeschichtlichen 
Vortragsreihe lädt die Stadt Bretten 
für Montag, den 20. März 2017 um 
19 Uhr in den Bürgersaal des Alten 
Rathauses ein. 
Unter dem Titel „Bauernkrieg in und 
um Bretten“  referiert Bernd Röcker 
(Eppingen) über den Aufstand der 
Bauern, der im April und Mai 1525 
den gesamten Kraichgau erfasste 
und bis vor die Tore von Bretten 
drang. 
Die Verteidigung der Stadt, die nicht 
zuletzt zu Lebensmittelknappheit 
und erheblichem Einschränkungen 
der Bewegungsfreiheit führte, spalte-

te die Bürgerschaft. Vom pfälzischen 
Kurfürsten entsandte Landsknechte 
mussten eingreifen. Im Mittelpunkt 
des Vortrages stehen die z.T. hef-
tigen Auseinandersetzungen unter 
den Bürgern und die letztendliche 
Rettung der Stadt. 
Der Referent, Bernd Röcker, ist 
langjähriger 1. Vorsitzender des Hei-
matvereins Kraichgau. Er hat sich 
mit zahlreichen Veröffentlichungen 
zur Geschichte des Kraichgaus einen 
Namen gemacht. 
Im Jahr 2000 erschien sein Buch 
„Der Bauernkrieg in Kraichgau 
und Hardt“, das nach wie vor als  
Standardwerk zum Thema gilt.  pm

Fortsetzung von Seite 1 

12. Das Büro Weber-Ingenieure GmbH aus Pforzheim ist für 
den Neubau des Kreisverkehrs an der B 294 zur Anbindung der 
Hermann-Beuttenmüller-Straße sowie der Carl-Benz-Straße zum An-
gebotspreis von 65.983,43 EUR jeweils mit den Leistungsphasen 3 
bis 8, zunächst jedoch stufenweise mit den Leistungsphasen 3 bis 5 
zu beauftragen. 

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinde-

ratssitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungs-
tag unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 

dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Weiterhin werden die verschiedenen 
Möglichkeiten der operativen Ver-
sorgung mit ihren Vor- und Nach-
teilen anschaulich erklärt. Immer 
mehr Menschen suchen vor einer 
Behandlung nach Informationen 
zur Diagnose und Therapie einer 
Erkrankung und möchten sich ein 
Bild über die Kompetenz ihres be-
handelnden Arztes machen.       pm

Um im Vorfeld der Messe Bretten 
einen reibungslosen Aufbau garan-
tieren zu können, werden ab Mitt-
woch, den 22.03.2017 rund um das 
Hallensportzentrum Bretten Halte-

verbotsschilder aufgestellt. Wider-
rechtlich geparkte Fahrzeuge müs-
sen notfalls abgeschleppt werden.  
Wir bitten um Berücksichtigung und 
Kenntnisnahme.                                             pm

Verkehrshinweis zur Messe Bretten 

„Schau mal rein in die Kindertagespflege“
Am 18. März 2017 öffnet die Kin-
dertagespflege ihre Türen in ganz 
Baden-Württemberg! Tagesmütter, 
Tagesväter und Tageselternvereine 
laden an diesem Tag dazu ein, die 
Kindertagespflege näher kennen zu 
lernen und sich über ihr Angebot zu 
informieren. 
Um den Eltern weiterhin das im SGB 
VIII festgeschriebene Wunsch- und 
Wahlrecht hinsichtlich der Betreu-
ungsform gewährleisten zu können, 

müssen die beruflichen Rahmenbe-
dingungen für Tagespflegepersonen 
dringend verbessert werden.  
Am 18. März werden wir in der 
Bruchsaler Innenstadt zwischen 
10:00 Uhr und 13:00 Uhr an Infoti-
schen für ihre Fragen bereit stehen. 
Tageseltern stellen sich und ihre 
Arbeit vor. Ihr Ansprechpartner für 
Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau 
Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1  



Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Stadtjubiläum 2017
Jubiläums-Konzert der Jugendmusikschule
So. 19.03., 18 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus

Anlässlich des 1250-jährigen Jubiläums der Stadt
Bretten lädt die Jugendmusikschule Unterer Kraich-
gau in Bretten in Kooperation mit der Stadt Bretten zu
einem Festkonzert. Der Eintritt ist frei.

Vortrag zum Bauernkrieg 1525
Mo. 20.03., 19 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Zu einer weiteren Veranstaltung im
Rahmen ihrer stadtgeschichtlichen
Vortragsreihe lädt die Stadt Bretten
für Montag, den 20. März um 19 Uhr
in den Bürgersaal des Alten Rat-
hauses ein. Unter dem Titel „Bauern-
krieg in und um Bretten“  referiert
Bernd Röcker (Eppingen) über den
Aufstand der Bauern, der im April
und Mai 1525 den gesamten Kraich-
gau erfasste und bis vor die Tore von
Bretten drang. Die Verteidigung der
Stadt, die nicht zuletzt zu Lebens-
mittelknappheit und erheblichenm
Einschränkungen der Bewegungs-
freiheit führte, spaltete die Bürger-

schaft. Vom pfälzischen Kurfürsten entsandte Landsknechte mussten
eingreifen. Im Mittelpunkt des Vortrages stehen die z.T. heftigen
Auseinandersetzungen unter den Bürgern und die letztendliche Ret-
tung der Stadt.
Der Referent, Bernd Röcker, ist langjähriger 1. Vorsitzender des
Heimatvereins Kraichgau. Er hat sich mit zahlreichen Veröffentli-
chungen zur Geschichte des Kraichgaus einen Namen gemacht. Im
Jahr 2000 erschien sein Buch „Der Bauernkrieg in Kraichgau und
Hardt“, das nach wie vor als  Standardwerk zum Thema gilt.

Stadtgeschichte in aller Kürze mit Tino Leo
Mo. 27.03., 19.00 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus

Der Schauspieler Tino Leo präsentiert
im Jubiläumsjahr 2017 die Brettener
Stadtgeschichte kurz, prägnant und
emotional. In knapp 45 Minuten er-
weckt er wichtige Personen der Stadt-
geschichte Melanchthon, Ulrich von
Württemberg oder auch Ludwig Pava-
ricini zu Leben und entführt die Zu-
schauer so in die spannende
Vergangenheit Brettens.
Karten gibt es im VVK bei der Tourist-
Info Bretten für 5 €.

Die Badische Landesbühne
Andorra - Max Frisch
Do. 23.03.,  19.30 Uhr, 19 Uhr Einführung, Stadtparkhalle Bretten

Die Badische Landesbühne zeigt am 23. März 2017 um 19.30 Uhr
in der Stadtparkhalle in Bretten Max Frischs Andorra in einer Insze-
nierung von Wolf E. Rahlfs.
Vor der Vorstellung findet um 19 Uhr eine Einführung in die Produkti-
on statt, zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind.
Für die Einwohner Andorras ist Andri anders. Sie glauben, er wurde
als Kind von dem Lehrer Can vor den „Schwarzen“ gerettet, dem
Volk aus dem mächtigen Nachbarstaat, das Juden verfolgt und
ermordet. In Wirklichkeit han-
delt es sich bei Andri aber um
Cans eigenen Sohn, den er
mit einer „Schwarzen“ ge-
zeugt hat.
Kartenvorverkauf: Tourist-Info
Bretten oder Buchhandlung
Kolibri,  (07252 / 957343,
info2@kolibrionline.de).

Europ. Melanchthon-Akademie
Melanchthonstr. 1-3, Tel: 07252/9441-10, info@melanchthon.com

„Dein Theater“ - Wortkino aus Stuttgart präsentiert:
Martin Luther: Untertan und Freigeist -

ein lutherisches Reformationsprogram
Fr. 17.03., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus Bretten

16. Jahrhundert. Wer sich der Kirche widersetzte, war des Teufels.
Bücherverbrennungen, Todesurteile gegen Kirchenkritiker. Doch die
Gedanken sind frei. Die Gläubigen werden unruhig. Dem Augustiner-
mönch Martin Luther platzte der Kragen. Korruption und Sittenlosig-
keit der Religionsverwalter provozierten ihn 1517 zu 95 Thesen. Er
beruft sich auf den Kern des Glaubens: die Bibel. Für seine Reform-
versuche setzte er, wie viele vor ihm, Ruf und Leben aufs Spiel.
Stefan Österle zeigt, wie der Mönch und Unternehmersohn ungewollt
zum Kirchenspalter wurde und zur allgemeinen Verständlichkeit das
Hochdeutsch erfand. Was Martin
Luther durchsetzte, blieb bis heute
lebendig: selbstbestimmter Glaube.

Eintrittskarten zu 14 € bzw. ermäßigt
12 € sind in der Tourist-Info Bretten
und an der Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen erteilt die Eu-
ropäische Melanchthon-Akademie
Bretten.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Kreativ in Beton - AE 20404

Der Werkstoff Beton bietet vielfältige Möglichkeiten, mit wenig Auf-
wand interessante und dekorative Objekte für Haus und Garten
herzustellen. Betonfiguren sind winterhart und daher auch für den
Außenbereich geeignet. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Die Materialliste bitte direkt bei der Dozentin unter Telefon
07043/5359 oder per E-Mail malkurs@gmx.net erfragen.
Di 21.03.17 und Di 28.03.17, 18:00-21:30 Uhr
vhs Bildungshaus, Carl-Benz-Str. 2, Raum 1
42 €, zzgl. 5 - 10 € Materialkosten

Vortrag: Laktosefrei unbeschwert genießen - AE 30701

Sie haben eine Laktose-Unverträglichkeit oder vermuten eine solche
schon seit längerem? Wir kümmern uns um alles Wichtige zu diesem
Thema. Klären wie Sie zu einer gesicherten Diagnose kommen, wie
Sie beschwerdefrei werden und sprechen über Austauschmöglich-
keiten. Darüber hinaus definieren wir, wie eine gesunde und ab-
wechslungsreiche Küche trotz Unverträglichkeit aussehen kann und
was Sie bei Restaurantbesuchen berücksichtigen können.
Di 21.03.17, 19:00-20:30 Uhr, Geschäftsstelle, Melanchthonstr. 3
5 € Abendkasse, um vorherige Anmeldung wird gebeten. Der Vortrag
findet ab 10 Personen statt.

Englisch für Wiedereinsteiger (Niveau A 1 / A 2) - AE 40670

Sie verfügen bereits über solide Englischkenntnisse, haben diese aber
seit langer Zeit nicht mehr praktisch angewendet? Dann sind Sie hier
genau richtig. Anhand von Dialogen und Texten frischen wir Ihre
Englischkenntnisse in diesem Kurzkurs auf.
Do 23.03.17, 18:00-19:30 Uhr, 3 Mal
vhs Bildungshaus, Carl-Benz-Str. 2 / 25 €

Schwarzwälder Tapas Teil I - AE 30755

Traditionelle und moderne Rezepte aus der "Schwarzwaldküche"
werden auf Tapas-Größe gebracht. Wir bereiten eine leckere Auswahl
der kleinen Köstlichkeiten zu, mit denen Sie Zuhause Ihre Gäste und
die Familie überraschen und verwöhnen können. Auf die Tapas -
fertig - los! Bitte mitbringen: Messer, Getränke, Geschirrtuch und
Vorratsbehälter für Reste.
Fr 24.03.17, 19:00-22:30 Uhr, Schillerschule, Schulküche
20 € zzgl. ca. 14 € Lebensmittelkosten

Fotografiekurs für Jugendliche zwischen 10 und 16 Jahren -

AE 21104

Seid Ihr Einsteiger in der Fotografie und würdet gerne lernen, wie man
mit einer Kamera umgeht? Dann seid Ihr bei diesem Kurs genau
richtig, denn hier lernt Ihr welche Möglichkeiten Eure Kamera neben
der Programmautomatik noch bietet. Wir beginnen mit der Theorie
und vertiefen das Erlernte im praktischen Teil draußen in der Stadt.
Bitte mitbringen: digitale Spiegelreflex- oder Bridgekamera, volle
Akkus, Speicherkarten und Bedienungsanleitung, Getränk und kleiner
Snack. Die Blende und die Belichtungszeit der Kamera sollte sich
manuell einstellen lassen.
Sa 25.03.17, 10:00-16:00 Uhr, vhs Bildungshaus, Carl-Benz-Str. 2,
32 €; verbindlicher Ersatztermin bei schlechtem Wetter: Sa. 01.04.
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Ortsverwaltung geschlossen
Das Rathaus in Bauerbach ist vom 
16.03. – 23.03.2017 geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service  Tel. 07252/921-180 oder die 
Fachämter im Rathaus in Bretten.

Feldputzete in Bauerbach
In diesem Jahr wollen wir wieder 
eine Feldputzete durchführen. Als 
Termin haben wir Samstag, den 
18. März ausgewählt. Wir treffen 
uns um 9.00 Uhr auf dem landwirt-
schaftlichen Hof der Familie Rück 
zwischen Bauerbach und Büchig. 
Bitte bringen Sie Arbeitshandschuhe 
mit. Ich würde mich über eine rege 
Beteiligung freuen.
Unsere Flur soll wieder sauber 
werden!
Freundliche Grüße
Wolfgang Rück, Ortsvorsteher

Bürgergabholz
Am Dienstag, 28.03.2017 wird das 
Bürgergabholz im Rathaus Bauer-
bach von 18.00 – 19.00 Uhr ausge-
geben. Der Zieherlohn beträgt 50,00 
Euro und muss vor Ort bar bezahlt 
werden.

Frühjahrsputzete 
Die Ortsverwaltung Büchig führt 
auch in diesem Jahr wieder eine 
Dorf- und Feldputzete durch. Vom 
Müll befreit werden sollen ver-
schmutzte Straßenräume, Spiel-
plätze, Sportanlagen, Waldränder, 
Parkplätze, Feldraine und Wander-
wege. Über eine tatkräftige Un-

terstützung von der Bevölkerung 
wären wir dankbar. Bitte bringen 
Sie für den Einsatz eine Warnweste 
und einen Eimer mit. Treffpunkt 
ist am 18.03.2017 um 10 Uhr beim 
Feuerwehrhaus Büchig.

Fundsachen
Zwei schwarze Jacken und ver-
schiedene Faschingsutensilien sind 
an den Faschingsveranstaltungen 
des Närrischen Händschich in der 
Gymnastikhalle liegen geblieben. 
Die Fundsachen können in der Orts-
verwaltung abgeholt werden.

Frühjahrsputzete
Auch die Ortschaft Neibsheim wird 
sich in diesem Jahr an der Frühjahrs-
putzete beteiligen. Diese Aktion 
unterstützen werden, wie schon in 
den vergangenen Jahren, die Jugend 
des Kleintier- und Vogelzuchtvereins 
Neibsheim sowie die Jungmusiker/
innen des Musikvereins Neibsheim. 
Zur Mithilfe aufgerufen sind aber 
auch alle aus der Bevölkerung, de-
nen eine saubere Landschaft und 
ein sauberes Umfeld wichtig sind. 
Treffpunkt zur Putzete ist am Sams-
tag, 18. März 2017 um 9.00 Uhr am 
Hasenheim.

Einladung zur Besprechung  
1250 Jahre Neibsheim

Im Jahr 2020 kann die Ortschaft 
Neibsheim ihren 1250. Geburtstag 
feiern. Wie dieses Ereignis gefeiert 
werden soll, möchte der Ortschafts-
rat frühzeitig mit der Einwohner-
schaft besprechen. Es ergeht daher 

Bauerbach

die herzliche Einladung an alle 
interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sowie an die Vereine sich 
an der Besprechung, an den Vorbe-
reitungen und letztendlich auch an 
der Durchführung dieses Ereignisses 
zu beteiligen. Die erste Besprechung 
findet am Mittwoch, 22. März 2017 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
Mit freundlichen Grüßen
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Dorfputzete 
Am Samstag, den 18.03.2017 lädt 
die Ortsverwaltung Rinklingen alle 
hilfsbereiten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ein, sich an der diesjähri-
gen Frühjahrsputzete zu beteiligen. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf dem 
Dorfplatz, von dort aus wird ausge-
schwärmt in den ganzen Stadtteil, 
um ihn von Müll und Unrat zu besei-
tigen. Alle Helfer sind willkommen, 
und ich bedanke mich schon heute 
für die Bereitschaft an dieser Aktion 
teilzunehmen.
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Dorfputzaktion
Die Ortsverwaltung lädt ein zur 
Dorfputzaktion am Samstag, 18. 
März 2017. Treffpunkt um 9:00 Uhr 
an der Festhalle. Die Ruiter Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.
Herzliche Grüße
Aaron Treut

Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat am 21. Februar 2017 die folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen in EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 70.224.000 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -69.537.000 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
von 687.000  
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 Euro
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 Euro
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 Euro 
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 
von 687.000 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen in EUR
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von 68.159.000
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von -64.227.000
2.3 Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 3.932.000 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 
2.999.000  
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 
-10.407.000  
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -7.408.000 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -3.476.000 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 
3.300.000 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 
-1.840.000
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 1.460.000
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -2.016.000

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 3.300.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungs- 
ermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 11.906.500 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite wird festgesetzt auf   
5.000.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden 
festgesetzt 
1. für die Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftli-
chen Betriebe (Grundsteuer A) auf 
   300 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer 
B) auf   370 v. H.
der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf  
   380 v. H.
der Steuermessbeträge.

Bretten, 21. Februar 2017

Wolff
Oberbürgermeister

Weitere öffentliche Bekannt-
machungen auf Seite 4
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 16.03.2017
9:30 Uhr Gemeindehaus Krabbel-
gruppe
18:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder/
Jungpfadfinder
19:30 Uhr Gemeindehaus Treff 
aktiver Frauen
Freitag, 17.03.2017
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 18.03.2017
10:00 Uhr Gemeindehaus Konfitag 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
17:45 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Becker-Hinrichs)
Sonntag, 19.03.2017
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. i.R. Dr. Schleiff)
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
mal anders (Pfr. Bönninger u.Team)
10:00 Uhr Gemeindehaus Kinder-
gottesdienst
Montag, 20.03.2017
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 21.03.2017
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
16:30 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölflinge
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadinder 
Ranger/Rover
Mittwoch, 22.03.2017
10:15 Uhr Kath. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Becker-Hinrichs)
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Kreuzkirche Taizé-An-
dacht

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 19.03.2017
8:45 Uhr Gottesdienst in Neibsheim
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim im Gemeindehaus

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 16.03.2017
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
Freitag, 17.03.2017
9:30-11:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum  
15:00-16:30 Uhr Jungschar für Bu-
ben 6-14 Jahren in der Teestube
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen 6-14 Jahren in der Teestube
Abfahrt zur Konfirmandenfrei-
zeit nach Karlsruhe-Stupferich bis 
19.03.2017
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 18.03.2017
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
15:00-17:00 Uhr Café der Begegnung 
der Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit 
im Gemeindezentrum
Sonntag, 19.03.2017
9:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikan-
tin Ulrike Schumacher, Wössingen

Montag, 20.03.2017
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 21.03.2017
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen, Gemeindezen-
trum
19:30 Uhr Handarbeitskreis
Mittwoch, 22.03.2017
19:00-21:00 Uhr CVJM-Crossroads 
für Teens von 13-18 in der Teestube

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 16.03.2017
Mitarbeiterabend im Dorfgemein-
schaftshaus
Freitag, 17.03.2017
Abfahrt zur Konfirmandenfrei-
zeit nach Karlsruhe-Stupferich bis 
19.03.17
Samstag, 18.03.2017
15:00-17:00 Uhr Café der Begegnung 
Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit im 
Gemeindezentrum in Diedelsheim
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädi-
kantin Ulrike Schumacher, Wös-
singen
Mittwoch, 22.03.2017
19:00-21:00 Uhr CVJM-Crossroads 
für Teens von 13-18 in der Teestube 
Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen
Samstag, 18.03.2017
9:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindesaal
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst
Montag, 20.03.2017
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
Mittwoch, 22.03.2017
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 19.03.2017
8:45 Uhr Gottesdienst in Neibsheim
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim im Gemeindehaus

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 16.03.2017
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
20:00 Uhr Posaunenchor im Kin-
dergarten
Freitag, 17.03.2017
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeindehaus
Samstag, 18.03.2017
14:30 Uhr Jungschar Rio Keiki im 
Kindergarten für Kinder 5-10 Jahren
Sonntag, 19.03.2017
11:30 Uhr Gottesdienst „Kirche 
bleibt im Dorf“, mit Pfrin. A. 
Czetsch und der Kirchenband. gem. 
Mittagessen im „China Garten“ in 
Rinklingen
Montag, 20.03.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Freitag, 17.03.2017
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Sonntag, 19.03.2017
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfrin.A. 
Czetsch)
Montag, 20.03.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Mittwoch, 22.03.2017
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 16.03.2017
14:30 Uhr Frauen II
14:30 Uhr Bläserschule
16:45 Uhr Jungbläserprobe
19:30 Uhr Neulinger Impulsabend in 
der Pfarrscheune Nußbaum
Thema: Die Reformation und ihre 
Musik, Referent: Pfr. Dr. H. Stössel
Sonntag, 19.03.2017
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst (Pfr. 
Ehmann)
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Eh-
mann)
Montag, 20.03.2017
20:00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 21.03.2017
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
20:00 Uhr Frauenkreis I
Mittwoch, 22.03.2017
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19:00 Uhr Passionsbesinnung „Wege 
gehen- den Weg ins Alter“

Katholische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 16.03.2017
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle Eucha-
ristiefeier (Pfr. Maiba)
18:30 Uhr Laurentius-Krypta Stay-
Pray-Reflect
Freitag, 17.03.2017
18:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
Samstag, 18.03.2017
15:00 Uhr St. Laurentius Feier der 
Versöhnung / Beichtgelegenheit (Pfr. 
Niedenzu)
Sonntag, 19.03.2017
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr St. Laurentius Feier der 
Taufe von Maria Helene Leonhardt, 
Gabriel Johann Manasiev und Lana 
Trost (Pfr. Maiba)
18:00 Uhr St. Laurentius Orgel + 
Bilder Kreuzweg-Meditation (Pfr. 
Maiba)
Montag, 20.03.2017

18:30 Uhr St. Elisabeth Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)
20:00 Uhr Bernhardushaus Kirchen-
chor
Mittwoch, 22.03.2017
9:00 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der  
Krankenhauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 18.03.2017
8:00 Uhr Rosenkranzgebet – Mari-
engedächtnis
Sonntag, 19.03.2017
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Niedenzu)
11:00 Uhr Pfarrheim Ev. Gottes-
dienst
18:30 Uhr Andacht zu Ehren d. Hl. 
Josef
Dienstag, 21.03.2017
18:00 Uhr Euch. Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.03.2017
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier mit neuen 
Liedern (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 16.03.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Samstag, 18.03.2017
16:25 Uhr Salve-Gebet
Mittwoch, 22.03.2017
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 18.03.2017
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag mitgestaltet vom Kirchen-
chor Büchig (Pfr. Blank)
Mittwoch, 22.03.2017
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 17.03.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 18.03.2017
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Maiba)
Sonntag, 19.03.2017
8:45 Uhr Ev. Gottesdienst
Montag, 20.03.2017
18:30 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Samstag, 18.03.2017
11:00 Uhr Wortgottesfeier zur Gol-
denen Hochzeit von Lilja und David 
Wismann (Diakon Austen)
Sonntag, 19.03.2017
10:30 Uhr Kinderwortgottesfeier

Evangelisch-methodistische  
Kirche
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Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 16.03.2017
15:30 Uhr Bibelgespräch in Knitt-
lingen
18:30 Uhr Jugendtreff in Ruit
19:30 Uhr Neulinger Impulse in der 
Pfarrscheune Nußbaum, Thema: Die 
Reformation und ihre Musik
Freitag, 17.03.2017
17:00 Uhr Kirchlicher Unterricht in 
Eutingen
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst in Knitt-
lingen
Dienstag, 21.03.2017
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott
Mittwoch, 22.03.2017
9:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t allein, ge-
meinsames Mittagessen in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 17.03.2017
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
Samstag, 18.03.2017
16:00-18:00 Uhr Royal-Rangers 
Stammtreff
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst Spezial, 
anschl. Mittagessen
Dienstag, 21.03.2017
20:00 Uhr Bibelforum mit Pastor 
Achim Bothe

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 19.03.2017
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 21.03.2017
16:30 Uhr Bibelstunde
Rinklingen im ev. Gemeindehaus
Freitag, 17.03.2017
18:30 Uhr Bibelstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 19.03.2017
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 19.03.2017
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 16.03.2017
17:00 Uhr Jungschar
Samstag, 18.03.2017
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 19.03.2017
14:00 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten

Donnerstag, 16.03.2017
14:30 Uhr 55+
Samstag, 18.03.2017
15:00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft  
Jehovas Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 16.03.2017
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 19.03.2017
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Wie solltest 
du Gott dienen? Bibelstudium; Alle 
Zusammenkünfte sind öffentlich. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Donnerstag, 16.03.2017
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksa-
postel Michael Ehrich für die Bezirke 
Bretten und Bruchsal in unserer 
Kirche in Karlsruhe (Karlstr. 57-59)
Samstag, 18.03.2017
19:00 Uhr Werkstattkonzert, Zuhö-
rer sind herzlich willkommen
Sonntag, 19.03.2017
9:30 Uhr Gottesdienst mit der 
Gemeinde Oberderdingen, Sonn-
tagsschule für Kinder und Vor-
schulkinder, Kaffee-Bar nach dem 
Gottesdienst
Mittwoch, 22.03.2017
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 17.03.2017
17:00 Uhr Jungschar für Kids ab 8 
Jahre Infos: Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
Infos: Tel. 07252-974521
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre) 
Infos: Tel. 07252-78024
Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-11 Jahre)
Mittwoch, 22.03.2017
19:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 19.03.2017
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Übersetzung auf Englisch und Klein-
kinderbetreuung (Mini-Kids)
10:30-12:00 Uhr Kids Celebration für 
Kinder von 3-11 Jahren
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst, im 
Anschluß Late Lounge, Jeweils 
Predigt zur Serie: #Jesus-Thankful
Montag, 20.03.2017
17:45-19:30 Uhr Jungschar für Kids 
zwischen 9-13 Jahren
Mittwoch, 22.03.2017
9:00-11:30 Uhr Café Joy Frauen-
Wohlfühl-Zeit mit Frühstück. 

Das Amtsblatt gerade nicht 
zur Hand?

S i e  kö nnen  s owo h l  d i e  akt u -
e l l e ,  a l s  a u c h  ä l t e r e  A u s g a -
ben des Amtsblatts online lesen:  
www.bretten.de

sucht die Stadt Bretten zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder
Teilzeit.
Der Einsatz erfolgt in verschiedenen Objekten im Stadtgebiet Bretten.

DasAufgabengebietumfasst im Wesentlichen:

● die Betreuung des Hallen-Sportzentrums (auch im Wochenendeinsatz) im
Wechsel,

● die Betreuung von Gebäuden (Schulen, Hallen, Verwaltungsgebäude,
Wohnungen für die Anschlussunterbringung von Asylsuchenden etc.) in
allen Bereichen der Gebäudeunterhaltung (Überwachung der technischen
Anlagen und der Reinigung, Ausführung kleinerer Reparaturen,
Umräumarbeiten, Schließ- und Botendienste etc.),

● die Übernahme von Verkehrssicherungspflichten und des Winterdienstes

      und

● die Unterstützung bei der Herrichtung von Räumlichkeiten für
Veranstaltungen.

Daneben sind Sie Ansprechpartner/in für Lieferanten, Handwerker/innen und
Nutzer der Gebäude.

Das Aufgabengebiet wird nach Abschluss der Bewerbungsgespräche festgelegt.
Dadurch kann die Einstellung auch bei einer städtischen GmbH erfolgen.

Wir suchen eine verantwortungsbewusste, zuverlässige und einsatzfreudige
Persönlichkeit mit hoher Sozialkompetenz und der ausgeprägten Bereitschaft,
die zu diesem Berufsbild gehörenden Servicefunktionen fachkundig und
engagiert auszuüben. Körperliche Belastbarkeit, Eigeninitiative, selbständiges
Arbeiten sowie die Bereitschaft zur Teamarbeit runden Ihr Profil ab.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung (vorzugsweise in
einem handwerklichen Beruf der Fachrichtung Haustechnik/ Instandsetzung,
Elektriker/in, Heizungs-/Klima-/Lüftungs-Installateur/in) und Erfahrung in
einem solchen Beruf. Berufserfahrung als Hausmeister  bzw. Haustechniker ist
wünschenswert. Bewerber/innen ohne  Ausbildung können nicht berücksichtigt
werden.

Die Bereitwilligkeit zur Arbeit auch an Wochenenden sowie einen Führerschein
der Klasse 3 bzw. der Klasse B setzen wir voraus.

Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD) und den persönlichen Voraussetzungen in der Entgeltgruppe 5 TVöD.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, die auch
Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte bis zum 24.03.2017

an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten. Oder
bewerben Sie sich Online unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote.

Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne Plastikhüllen o.Ä., da keine Rücksendung
erfolgt. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden alle Bewerbungs-
unterlagen vernichtet.

- Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.bretten.de.

Mehrere Hausmeister/innen

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen Herr
Sarica (Tel. 07252/ 921-655) und für personalrechtliche
Fragen Frau Höpfinger (Tel. 07252/ 921-130) gerne zur
Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Wirtschaftsplan des Eigenbetrie-
bes Abwasserbeseitigung Bretten 
für das Wirtschaftsjahr 2017

Aufgrund der §§ 14 ff. des Gesetzes 
über die Eigenbetriebe der Gemein-
den (Eigenbetriebsgesetz - EigBG) 
i.d.F. vom 8. Januar 1992 (GBl. S. 
22), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) i.V.m. 
der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 
(GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 09. No-
vember 2010 (GBl. S. 793) hat der 
Gemeinderat am 21. Februar 2017 
folgenden Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird   
  
1. im Erfolgsplan  
bei Erträgen von 5.139.000 €
und bei  Aufwendungen von 
-5.139.000 €
auf einen Jahresüberschuss von 0 €
und     
 
2. im Vermögensplan  
mit Einnahmen und Ausgaben von                                         
2.914.000 € festgesetzt.   
    
 

 § 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen wird auf 
1.875.000 € festgesetzt.  
    

§ 3 Verpflichtungs- 
ermächtigung

Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen wird auf 
180.000 € festgesetzt.  
    

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf  700.000 € festgesetzt.  
    
     
Bretten, 21. Februar 2017   
  
Wolff
Oberbürgermeister

 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe 
hat mit Erlass vom 7. März 2017, 
AZ.: 14-2241.1, die Gesetzmäßigkeit 
bestätigt und zu den genehmigungs-
pflichtigen Teilen die erforderliche 
Genehmigung erteilt.

Die Bekanntmachung erfolgt auf-
grund § 81 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg 
mit dem Hinweis, dass die Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan der Stadt 

Bretten für das Haushaltsjahr 2017  
zusammen mit dem Wirtschaftsplan 
des Eigenbetriebes Abwasserbeseiti-
gung Bretten für das Wirtschaftsjahr 
2017 in der Zeit vom 16. März 2017 
bis einschließlich 27. März 2017 
im Rathaus, Untere Kirchgasse 9, 
Zimmer 327, zur Einsichtnahme 
offen liegt.

Die Einsichtnahme kann zu den 
üblichen Öffnungszeiten erfolgen.

Bretten, 15. März 2017

Wolff
Oberbürgermeister

Zum Stadtjubiläum 2017 gestaltet der Graffiti-
Künstler René Sulzer zusammen mit Teilnehmern 
aus den verschiedenen Alters- und Bevölkerungs-
gruppen die Unterführung am Brettener Bahnhof 
– einen der ersten Ankunftsorte der Stadt. 
Unter dem Motto „Bretten ist Bunt“ wird die 
Wand zu einem Ort der Begegnung. Die Gestal-
tung der Unterführung findet in der Woche vom 
3. – 8. April, jeweils ab 13:00 Uhr statt. Vor der 
eigentlichen Gestaltung wird zur organisatori-
schen Absprache eine Infoveranstaltung am 16. 
März 2017 um 19:00 Uhr im Melanchthonstüble 
(Melanchthonstr. 3) durchgeführt. Interessierte 
Personen jeden Altes sind herzlich willkommen. 
Eine Teilnahme an dem Projekt ist kostenlos, 
Voraussetzung ist ein Mindestalter von 15 Jahren.  
Die Beteiligung ist an einem oder an mehreren 
Gestaltungstagen möglich. Eine Anmeldung über 
die Volkshochschule Bretten ist erforderlich (Tel. 
07252 58371-8, vhs@bretten.de), ebenso die Teil-
nahme an der Infoveranstaltung.                 pm

(B)UNTERFÜHRUNG 
Bretten.Bahnhof.Bunt.

Momentan ist alles noch langweilig und grau, aber bald wird die Unterführung 
unter dem Motto „Bretten ist bunt“ zur (B)Unterführung.

Foto: Kerres


